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Der BSV Gleidingen hat seine Spitzenposition in der

Fußball-Kreisliga 1 eindrucksvoll verteidigt. 8:1

gewann das Team um Trainer Marco Greve heute im

Derby gegen den Vorletzten SpVg. Laatzen.. Die

Gäste aus Laatzen konnten heute nur etwa 30 Minuten

lang mithalten, ehe die Gleidinger ihre Klasse unter

Beweis stellten und folgerichtig einen klaren Sieg

einfuhren. Der BSV erwischte dabei einen Start nach

Maß, denn schon nach einer Minute erzielte Hendrik

Vietgen den 1:0-Führungstreffer. Danach kam aber auch

Laatzen zu einigen Chancen, doch Torjäger Benjamin

Prosenbauer verfehlte das Tor jeweils nur knapp. Die

Bemühungen der Gäste wurden in der 21. Minute

belohnt, Raphael Budny erzielte den 1:1-Ausgleich.

Einen Fairplay-Preis hätte die Aktion zum 2:1 in der 31.

Minute für den BSV verdient gehabt: Vietgen schoss ein Tor für Gleidingen. Da der Ball aber vom Gestänge im Tor wieder

zurück ins Feld sprang, entschied der Schiedsrichter auf Weiterspielen. Er hatte geglaubt, dass der Ball an den Pfosten

gesprungen ist. Nach einer kurzen Unterbrechung und einer Besprechung auf dem Rasen schoss Laatzens Kapitän

Prosenbauer aus 30 Metern ins eigene Tor. "Eine absolut tolle und faire Geste der Laatzener Mannschaft. Das verdient

höchsten Respekt", sagte Greve nach dem Spiel. Das Führungstor brachte die Gleidinger wieder in die Spur und brach den

Gästen zeitgleich das Genick. "Nach dem 1:2 haben wir aus unerklärlichen Gründen aufgehört, Fußball zu spielen. Über

diese Leistung werden wir intern noch sprechen müssen. Das war eine Blamage", sagte Laatzens Trainer Holger Wongel

nach Spielende. Das 3:1 besorgte Colin Orth noch vor der Halbzeitpause (37.). Nach dem Seitenwechsel schraubten

Sascha Gross (48., 59. und 83), Sebastian Wehr (63.) und Yannick Vaupel (66.) das Ergebnis auf 8:1."Nach dem 2:1 haben

wir eine gute Leistung gezeigt und auch in der Höhe verdient gewonnen. Damit ist das 1:2 aus dem Hinspiel vergessen",

sagte Greve nach dem Spiel.BSV Gleidingen: B. Schneeberg, Wehr, Orth, J. Walter, Hasse (63. Block), Vietgen (72.

Rücker), Vaupel, T. Walter (68. Thiele), von der Ah, T. Schneeberg.SpVg. Laatzen: Sonntag, El-Arwadi, Budny, Lehmbach,

Jahn (51. Schröder), Petrucci, Janssen, Aslan, Prosenbauer, Möhring, Hoffmann.

Voller Einsatz: Der Gleidinger Colin Orth (links) kann seinen

Laatzener Gegenspieler Tjark Janssen in dieser Szene nur

mit einem Foul stoppen. / Foto: Kroll 

https://blz.li/3wq9


